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Fraktionen   im    Rat   der   Stadt    Schwelm 

 
 
An den 
Bürgermeister der Stadt Schwelm 
Herrn Dr. Jürgen Steinrücke 
Rathaus – Hauptstraße 14 
 
58332 Schwelm      
 

                     Schwelm, den 27. Februar 2009 
 
 
Antrag zur Förderung des  „Trägerverein Schwelmebad e.V.“ 
 

 
Sehr geehrter Herr Dr. Steinrücke, 
 
die o.g. Fraktionen bitten Sie, den nachfolgenden Antrag den städtischen Gremien zur 
Beratung und Beschlussfassung vorzulegen: 
 
In der Ergebnisrechnung sowie der Finanzrechung des Haushaltplanes für das 
Haushaltsjahr 2009 wird im Produkt „08.01.03 Frei- und Hallenbad“ ein Betrag von  
€ 50.000,-- für die Unterstützung des „Trägerverein Schwelmebad e.V.“ (folgend: 
Trägerverein) zum Betrieb des Freibades in der Saison 2009 eingestellt. 
 
Dieser Zuschuss steht unter der Bedingung, dass ziwschen der Stadt und dem 
Trägerverein ein Nutzungsvertrag nach Maßgabe des Ratsbeschlusses vom 
30.10.2008 (Vorlage 184/2008/1) über die Flächen und die Immobilie des 
Schwelmebades rechtswirksam zustande kommt. 
 
Begründung: 
Der Trägerverein Schwelmebad e.V. hat in der Saison 2008 erfolgreich bewiesen, dass das 
Freibad durch bürgerschaftliches Engagement betrieben werden kann. Damit können 
einerseits die im Haushaltssicherungskonzept 2008 definierten notwendigen Beträge aus 
dem Bäderbereich zur Sanierung der städtischen Finanzen weitestgehend erreicht werden, 
andererseits dieses sommerliche Freizeitangebot für die Bürgerinnen und Bürger erhalten 
bleiben. Dies ist für den notwendigen bürgerschaftlichen Konsens über Konsequenzen aus 
der im Rahmen der Haushaltssanierung notwendigen Aufgabenkritik von großem Wert und 
beispielgebend für die Zukunft. 
 
Für die Sicherstellung des technischen Erhaltungsaufwandes des Bäderbetriebs und die 
Kosten des Fachpersonals in der Badesaison 2009, welches nicht durch ehrenamtliche 
Kräfte allein aufgebracht werden kann, beantragen wir in Ergänzung zum Ratsbeschluss 
vom 30.10.2008, Vorlage 184/2008/1, einen städtischen Zuschuss in Höhe von 50.000,-- 
Euro.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
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